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IN EIGENER SACHE

"Was, du schreibst im PULS!
— aber du bist doch kein
behinderter? !", diese vorwurfsvolle

— und diskriminierende
frage muss sich jeder
nichtbehinderte von seinen "artgenossen"

in die schuhe schieben
lassen, wenn er in dieser
zeitschriftschreibt.

Die diskriminierer haben offenbar

seit längerer zeit erfolg,
denn kaum ein nichtbehinderter

schrieb in letzter zeit
etwas im PULS, was von
belang gewesen wäre. Kein
nichtbehinderter schrieb
zum beispiel etwas über
seine wohnprob/eme, als
das thema WOHNEN dran
war.

Und diesmal war das thema
ALTERNATIVE FERIEN
gefragt. Offenbar dachten die
nicht-sichtbar-behinderten
artgenossen, dass auch dieses thema

nur ihren behinderten
freunden auf den nageln brenne

— und so schreiben sie keine
beitrage, sondern warteten erst
mal ab, was die andern da wohl

schreiben werden. Aber weil
nichts kam, drum kommt
jetzt auch nichts. Stoff hätte
es genug gegeben: zum
beispiel FERIEN ZUSAMMEN
MIT KINDERN, oder
FERIEN AUSSERHALB DER
SAISON oder WAS KOSTEN
FERIEN MÜSSEN SIE
MEHR KOSTEN ALS DER
NORMA LALLTAG usw usw.

Frage: ist es an der Zeit, dass

PULS sich bewusst zur KRUPPE

LZEITUNG macht, zur
Zeitschrift "von krüppeln für krüppel".

Dann aber auch nicht
mehr das monatsheft von
IMPULS und CBF, denn -
soweit uns bekannt ist — gelten
in beiden vereinen nicht-behinderte

als volle mitglieder.

die redaktion
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